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Alles ist umgekehrt 

Wann hatten Sie zum letzten Mal ein Neugeborenes im Arm? Können Sie sich 
erinnern? Wie haben Sie sich dabei gefühlt? 
War es ein friedlich schlummerndes Baby, dass Sie staunend, fast ehrfürchtig, 
betrachtet haben? Ein kleines Wunder, winzig und vollkommen. 
Oder hatten Sie einen kleinen Schreihals im Arm, der für Unruhe sorgte, Hilflosigkeit 
auslöste, weil er nicht zu beruhigen war? Auf jeden Fall bringt so ein kleines Wesen 
Bewegung in unsere Emotionen. 
 
Darf das Neugeborene in der Krippe Sie auch berühren? 
Es ist Gottes Weihnachtsgeschenk für uns Menschen. 
Er kommt selbst zu uns, 
tauscht Ewigkeit in Endlichkeit 
wird begrenzt, unscheinbar und schutzbedürftig. 
 
Papst Franziskus hat in seiner Weihnachtsansprache 2021 dazu wunderbar treffende 
Worte gefunden: 
 
Alles ist umgekehrt: Gott kommt klein in die Welt, um unsere Herzen zu berühren, 
uns zu retten und zu dem zurückzubringen, was zählt. 
Er, der das Universum umspannt, wird im Arm getragen. 
Der die Sonne gemacht hat, braucht Wärme. 
Die Zärtlichkeit selbst, bedarf Liebkosungen. 
Das ewige Wort - ein Baby, unfähig zu sprechen. 
Das Brot des Lebens muss gefüttert werden. 
Der Schöpfer der Welt ist obdachlos. 
Die unendliche Liebe hat ein kleines schwach schlagendes Herz. 
Jesus will nicht nur in die kleinen Dinge unseres Lebens kommen, sondern auch 
dahin, wo wir uns schwach, zerbrechlich, unzulänglich, vielleicht sogar als 
gescheitert erleben. 
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Wenn Dich, wie in Betlehem, die Dunkelheit der Nacht umgibt, wenn Du eine kalte 
Gleichgültigkeit um Dich herum spürst, wenn die Wunden, die Du in Dir trägst, 
schreien: „Du zählst wenig, Du bist nichts wert, Du wirst nie so geliebt werden, wie 
Du es möchtest“, dann gibt Gott darauf eine Antwort. 
Er sagt zu Dir: „Ich liebe dich so, wie Du bist. Deine Kleinheit erschreckt mich nicht, 
Deine Gebrechlichkeit beunruhigt mich nicht. Ich habe mich für Dich klein gemacht. 
Um Dein Gott zu sein, bin ich Dein Bruder geworden. Hab keine Angst vor mir, 
sondern entdecke in mir von neuem Deine Größe. Ich bin Dir nahe, und alles, worum 
ich Dich bitte, ist, mir zu vertrauen und mir Dein Herz zu öffnen. 
 
Julia Ruß 
Ausbildungskurs Ehrenamtliche Klinikseelsorge 2023 
 


